
VON MICHAEL MEIER

¥ Löhne/Kreis Minden-Lübbe-
cke. Großer Erfolg für die bei-
den Mannschaften des Racket-
lon-Team Minden-Lübbecke.
Am Vorrunden-Spieltag der
Bundesliga belegte sowohl die
1. Mannschaft in der 1. Bundes-
liga als auch die „Zweite“ in der
2. Bundesliga einen glänzen-
den 2. Platz. Damit haben sich
beide Mannschaften – wie er-
hofft – für die Bundesliga-End-
runde qualifiziert, die im Okto-
ber in Köln ausgetragen wird.
Beim Heimspiel im Kaiser-Cen-
ter Löhne verloren zwar beide
Teams ihre Auftakt-Partien, ga-
ben sich anschließend aber
keine Blöße mehr.

„Nach dem es im vergange-
nen Jahr nicht ganz zum Sprung
aufs Treppchen gereicht hatte,
wollen wir diesmal auf dem Po-
dium landen“, blickt der Vorsit-
zende des Racketlon-Team Min-
den-Lübbecke voller Vorfreude
derBundesliga-Endrunde entge-
gen. Das Flaggschiff des jungen
Vereins hatte es gleich zu Beginn
der Vorrunde mitdem amtieren-
den deutschen Meister Alter-
nate Racketeers Linden zu tun.
Dabei zeigten Achim Berke-
meier&Co. eine starke Leistung
und brachten die mit dem polni-
schen Weltranglisten-Spitzen-
spieler Samonek verstärkten Lin-
dener durchaus in Verlegenheit.
Lediglich die Überlegenheit des
Deutschen Meisters in den Dop-
peln verhinderte eine greifbare
Überraschung. Am Ende muss-
ten sich die „Mühlis“ mit
193:220 geschlagen geben.

Für ein echtes Ausrufezeichen
sorgte dabei Minden-Lübbeckes
bester Racketlon-Spieler Achim
Berkemeier, der Deutschlands
Nummer eins Koepf knapp be-
siegte. Die Niederlage gegen Lin-
den war eingeplant. Wollten
sich die Minden-Lübbecker
aber noch eine Chance auf eine
gute Endplatzierung offen hal-
ten, so durften sie sich dann
keine Blöße mehr geben. Und
das Team Minden-Lübbecke
trumpfte in den restlichen vier
Spielen groß auf. Angeführt von
einem überragenden Berke-
meier, der alle Einzel für sich ent-
schied, gab es zunächst klare
Siege gegen Preußenrax Berlin
(210:164) und die Racketlions
Frankfurt (252:136).

Im entscheidenden Spiel um
den 2. Platz wartete am Samstag
Abend das Team von der Racket-
lon-Union Nürnberg. Dabei
wurdedieFaszination des Mann-
schaftswettbewerbs deutlich, in
dem jeder Punkt zählt. Nur
hauchdünn mit 212:202 setzten
sich die Minden-Lübbecker ge-
gen den amtierenden Vize-Meis-
ter aus Nürnberg durch. Vor al-
lem die Überlegenheit von Ber-
kemeier/Sültrup im Männer-

Doppel gab dabei am Ende den
Ausschlag zum knappen Sieg.
Damit war die Endrunde er-
reicht. Am Sonntag folgte dann
zum Abschluss noch ein glatter
262:150-Sieg gegen Oliver All-
Stars Köln. Dabei verlor die nie-
derländische Gastspielerin des
Mindener-Lübbecker Teams,
Karin Geertsma, ihr Einzel. In al-
len drei Männer-Einzeln gaben
sich Stephan Frenkel, Jörn Sül-
trup und Achim Berkemeier
keine Blöße und auch im Män-
ner-Doppel mit Berkemeier/Sül-
trup sowie im Mixed mit Ge-
ertsma/Frenkel gab es souve-
räneSiege. Damit gehen die Min-
den-Lübbecker mit 2:2-Punk-
ten in die Endrunde, da die
Punkte der Vorrunde mitge-
nommen werden. Als Gegner in
der Finalrunde warten Racket-
Connection Heidelberg, Neu-
berg und die Ballmacht Schwa-
ben. Sollte die Mannschaft um
Stephan Frenkelauch in derEnd-
runde ähnlich stark auftrump-
fen, könnte sich der Traum vom

Platz auf dem Treppchen durch-
aus realisieren lassen.

Auch die neugegründete 2.
Mannschaft überzeugte bei ih-
rem Debüt in der 2. Bundesliga
auf ganzer Linie. Lediglich ge-
gen den das überragende Team
der Racket-Connection Heidel-
berg II war die Mannschaft um
Oliver Grau zu Beginn völlig
chancenlos. Ähnlich wie die
1.Mannschaft steigerte sich aber
auch die „Zweite“. Im entschei-
denden Spiel um den zweiten Ta-
bellenplatz zeigte das Team zu-
dem eine starke kämpferische
Einstellung. Trotz hohem Rück-
stand vor der abschließenden
Sportart Tennis gewannen die
Minden-Lübbecker gegen Ca-
brio-Sport Hamburg II noch
knapp mit 204:201. Nach dem
Krimi-Sieg ließen sie dann Neu-
berg II (234:165) und Dresden
(233:176) keine Chance mehr.
Damit hat auch das Racketlon-
Team Minden-Lübbecke II den
Sprung in die Endrunde im Ok-
tober in Köln geschafft.

Mitder Rückhand: Achim Berke-
meier, hier beim Tischtennis,
trumpfte bei der Bundesliga-Vor-
runde ganz stark auf.

Dafliegterheran: Stephan Frenkel holt aus, um den kleinen Zelluloid-
ball über das Netz zu schlagen, Karin Geertsma beobachtet das.

VON WALTER DOLLENDORF

¥ Herford. Dennis Klemme
scheint ein Dauerabonnement
auf den obersten Treppchen-
platz gelöst zu haben. Wie 2008
und 2009 entschied der Mann,
der für den SC Wiedenbrück
fährt, auch 2010 den Elitewettbe-
werb beim Mai-Rennen des RC
Endspurt Herford für sich. Im
Spurt setzte er sich vor seinem
Bruder Daniel (ebenfalls SC Wie-
denbrück), dem Querfeldein-
Weltmeister der Mastersklasse,
Sebastian Hannöver (team
swb), und Paul Voigt (RSV Gü-
tersloh) durch.

„Ich kenne den Kurs eben
sehr gut“, strahlte der Dauersie-
ger nach vollbrachter Tat. 70 Ki-
lometer waren auf dem 1,4 Kilo-
meter langen Rundkurs vor dem
Museum MARTa zu absolvie-
ren. Bereits nach kurzer Zeit
setzte sich das Quartett, das spä-
ter die Entscheidung unter sich
ausmachen sollte, vom Rest des
Feldes ab, kurbelte konzentriert
Runde um Runde bei wechseln-
der Führungsarbeit ab und ging
geschlossen in die Zielkurve.
Aus der kommend, flog zu-

nächst Hannöver als Erster dem
Zielstrichentgegen, ehe der Rou-
tinier von den beiden Klemmes
im Endspurt noch abgefangen
wurde. „Ich bin trotzdem sehr
zufrieden mit dem dritten Platz.
Eigentlich wollte ich ja Stephan

Sprinke als Lokalmatadoren
nach vorne fahren, aber so bin
ich es eben, der unter die besten
Drei gefahren ist“, kommen-
tierte Hannöver seine starkeVor-
stellung. Der Cross-Weltmeister
und der Herforder Sprinke fah-

ren zusammen im Bremer swb-
Team; Sprinke überquerte als
Neunter die Ziellinie. Noch bes-
ser platziert war am Tag vor den
Landesmeisterschaften mit Phil-
lip Müller ein weiterer Herfor-
der, der wie die Klemme-Brüder

das Trikot des SC Wiedenbrück
trägt. Müller fuhr lange im Feld,
ehe er die Chance ergriff, sich ab-
zusetzen und sich hinter dem
Führungsquartett bis ins Ziel zu
positionieren. „Das hat ja gut ge-
klappt“, freute sich das Talent,
dessen Schwester Johanna im
Trikot des RC Endspurt Herford
den U-15-Wettbewerb der Mäd-
chen gewann. Der Herforder
Verein machte seinem Namen
als Talentschmiede alle Ehre.
Die Bielefelder Klemmes trugen
bereits das Endspurt-Trikot.
Phillip Müller, Stephan Sprinke
und auch der Elfte Henrik Albi-
nus, der nun ebenfalls für Wie-
denbrück fährt, kommen vom
RC Endspurt. Und die nächsten
starken Fahrer, die sich sowohl
im Cross als auch auf der Straße
einen Namen machen, stehen
schon bereit. Bei der Jugend U
17 fuhren Steffen Müller und
Marius Bocker lange vorne mit
und kamen auf die Ränge fünf
(Müller) und acht (Bocker).Yan-
nick Gruner fiel nach einem De-
fekt auf den letzten Platz zurück,
kämpfte sich mit einer Energie-
leistung zurück und wurde
Sechster.

Elegantundhochkonzentriert: Jörn Sültrup beim Bundesliga-Match im Badminton.  FOTOS: EGON BIEBER

Die Ergebnisse der Rennen

TTC Rahden V - SC Hollwede IV 9:7
VfL Frotheim III - TuS Stemwede II 3:9
BW Vehlage III - TuS Dielingen 9:4
TuS Dielingen - TTC Rahden V  8:8
SC Hollwede IV - SV Varl II  5:9
TuS Stemwede II - BW Vehlage III  9:5

1 Stemwede II 16 15 0 1 140: 67 30: 2
2 SV Varl II 16 14 1 1 137: 45 29: 3
3 Hollwede IV 16 8 2 6 113: 92 18:14
4 Dielingen 16 8 2 6 105:109 18:14
5 BW Vehlage III 16 7 2 7 105:105 16:16
6 Frotheim III 16 6 1 9 94:120 13:19
7 Rahden V 16 4 2 10 77:128 10:22
8 TuS SW Wehe V 16 2 3 11 80:132 7:25
9 Espelkamp II 16 1 1 14 88:141 3:29

DasKlemme-Festival
RADSPORT: Herforder Müller im Hauptrennen auf Rang fünf / Senior Gruner mit starkem AuftrittTVC Enger II - VfB Jöllenbeck 25:31

Mennighüffen III - Rödinghausen II 22:21
Schildesche III - Bünde/Dünne III n.gem.
TVC Enger II - Schrött./Bab. II 32:23
TG Herford III - Spradow III 24:20
TV Häver - Lenzinghausen 26:31
HT SF Senne II - HSG EGB Bi III 22:30
VfB Jöllenbeck - TuS Brake III 26:27

1 Enger II 25 20 0 5 671:572 40:10
2 HSG EGB III 25 18 1 6 662:590 37:13
3 TuS Brake III 25 18 0 7 583:537 36:14
4 Lenzinghausen 25 16 2 7 732:625 34:16
5 Bünde/D. III 24 15 2 7 615:532 32:16
6 VfB Jöllenbeck 25 11 1 13 596:604 23:27
7 TG Herford III 25 11 0 14 524:565 22:28
8 Schrött./Bab. II 25 11 0 14 549:556 22:28
9 Rödinghausen II 25 11 0 14 523:559 22:28

10 TV Häver 25 8 4 13 534:559 20:30
11 Mennighüffen III 25 8 2 15 565:645 18:32
12 Spradow III 25 8 1 16 517:569 17:33
13 HT SF Senne II 25 7 1 17 516:574 15:35
14 Schildesche III 24 4 2 18 484:584 10:38

Schrött./Bab. III - TSVE 1890 Blfd. 20:14
TuS 97 V - Melbergen 21:21
Löhne-Ob. III - Lenzinghausen II 27:11
TV Häver II - Alt.-Heepen IV 18:21

1 Löhne-Ob. III 25 23 1 1 645:454 47: 3
2 Alt.-Heepen IV 25 22 0 3 613:448 44: 6
3 Lenzinghausen II 25 17 2 6 603:555 36:14
4 Melbergen 24 12 4 8 488:472 28:20
5 Mennighüffen IV 23 12 2 9 557:572 26:20
6 TuS 97 V 24 11 3 10 520:517 25:23
7 VfL Herford 24 10 2 12 550:548 22:26
8 Q./Ummeln III 24 10 2 12 506:523 22:26
9 TV Häver II 25 9 2 14 557:586 20:30

10 Q./Ummeln II 24 7 3 14 494:537 17:31
11 Schrött./B. III 24 7 2 15 433:487 16:32
12 Spenge III 24 7 1 16 525:580 15:33
13 TSVE 1890 Blfd. 25 6 1 18 511:581 13:37
14 Hiddenhausen II 24 4 1 19 443:585 9:39

TuS Möllbergen - ASV Senden 40:36
Ahlener SG II - DJK Everswinkel 35:24
HSG Gütersloh - Emsdetten II 30:36
TV Hille - Stemmer/Friedewalde 27:33
Eintr. Heessen - HSG Schwerte Westhofen 32:41
HSG Hüllhorst - Spfr. Loxten 25:34
SuS Oberaden - SpVg. Steinhagen 25:22

1 HSG Gütersloh 25 19 3 3 859:725 41: 9
2 Hüllhorst 25 17 2 6 741:659 36:14
3 Stemmer/Fried. 25 17 1 7 726:685 35:15
4 Möllbergen 25 13 3 9 851:746 29:21
5 ASV Senden 25 13 2 10 797:769 28:22
6 Ahlen II 25 13 2 10 768:760 28:22
7 Schwerte-Westh. 25 13 1 11 817:794 27:23
8 Spfr. Loxten 25 13 1 11 776:777 27:23
9 Steinhagen 25 12 1 12 734:709 25:25

10 Emsdetten II 25 11 2 12 793:779 24:26
11 Everswinkel 25 9 1 15 683:716 19:31
12 Oberaden 25 8 3 14 717:786 19:31
13 TV Hille 25 5 2 18 640:722 12:38
14 Eintr. Heessen 25 0 0 25 596:871 0:50

Nettelstedt II - HT SF Senne 30:32
Schrött./Babenhausen - TG Hörste 27:20
SC Greven II - Westf. Kinderhaus 32:31
Vlotho-Uffeln - Vorw. Wettringen II 30:20
TV Werne - TSV Oerlinghausen 19:28
HSG EURo - Stemmer/Friedew. II 28:28

1 SC Greven II 22 17 3 2 628:470 37: 7
2 Stemmer/Fr. II 22 16 1 5 618:531 33:11
3 HSG EURo 22 14 3 5 586:509 31:13
4 Oerlinghausen 22 14 2 6 574:446 30:14
5 Nettelstedt II 22 12 3 7 656:598 27:17
6 W. Kinderhaus 22 12 2 8 575:489 26:18
7 Vlotho-Uffeln 22 11 4 7 559:535 26:18
8 HT SF Senne 22 10 0 12 575:550 20:24
9 Wettringen II 22 4 1 17 449:646 9:35

10 TV Werne 22 4 1 17 452:603 9:35
11 Schrött./Babenh. 22 4 1 17 442:632 9:35
12 TG Hörste 22 3 1 18 488:593 7:37

ATSV Espelkamp - TTV Lübbecke IV 7:9
SC BW Vehlage II - TuS Stemwede 7:9
SV Hüllhorst III - SC BW Vehlage II 2:9
TuS Stemwede - VfL Frotheim II 9:4
Börninghausen - ATSV Espelkamp 9:3
TTV Lübbecke IV - SV Hüllhorst IV 9:2

1 Wehe III 22 19 0 3 187: 93 38: 6
2 Börninghausen 22 16 3 3 179:111 35: 9
3 Stemwede 22 14 5 3 180:121 33:11
4 Vehlage II 22 13 4 5 182:131 30:14
5 TTV Lübbecke IV 22 13 3 6 168:126 29:15
6 Hollwede III 22 12 2 8 167:139 26:18
7 Espelkamp 22 8 2 12 136:160 18:26
8 Wehe IV 22 7 3 12 129:161 17:27
9 Rahden IV 22 6 2 14 129:175 14:30

10 SV Hüllhorst III 22 4 3 15 111:175 11:33
11 Frotheim II 22 4 1 17 117:187 9:35
12 SV Hüllhorst IV 22 1 2 19 83:189 4:40

SuS Holzhausen - SC Hollwede V 9:1
Hüllhorst-Oberbauers. VI - Blasheim IV 1:9
Lübbecke V - Hüllhorst-Oberbauers. VI 9:0
Hüllhorst-Oberb. V - TTV Lübbecke VI 9:1
BSC Blasheim IV - SC Hollwede V 9:0
BSC Blasheim IV - Hüllhorst-Oberb. V  6:9
TTV Lübbecke VI - SuS Holzhausen  1:9
SC Hollwede V - Hüllhorst-Oberb. V  1:9
SV Holsen III - Börninghausen II  3:9

1 Lübbecke V 18 17 1 0 161: 36 35: 1
2 Holzhausen 18 16 1 1 156: 48 33: 3
3 Hüllhorst-Ob. V 18 12 1 5 135: 76 25:11
4 Börninghausen II 18 12 1 5 127: 80 25:11
5 Blasheim IV 18 10 0 8 116: 99 20:16
6 Lübbecke VI 18 6 2 10 88:134 14:22
7 Börninghaus. III 18 5 1 12 84:135 11:25
8 Holsen III 18 4 1 13 82:144 9:27
9 Hollwede V 18 3 1 14 59:152 7:29

10 Hüllhorst-Ob. VI 18 0 1 17 56:160 1:35
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Handball

Tischtennis E R G E B N I S S E D E R M I N D E N E R

1.Bundesliga,Gruppe2

´Alternate Racketeers Linden
10:0-Punkte, 2. Racketlon-Team
Minden-Lübbecke 8:2, 3. Racket-
lon-Union Nürnberg 6:4, 4.
Preussenrax Berlin 4:6, 5. Oliver
All Stars Köln 2:8, 6: Racketlions
Frankfurt 0:10.
´Racketlon-Team Minden-Lüb-
becke 1 – Alternate Racketeers
Linden 193:220. Die Ergebnisse
im Mixed: Stephan Frenkel/Ka-
rin Geertsma 25:44 (Tischtennis:
5:11, Badminton: 4:11, Squash:
9:11,Tennis: 7:11), Männer-Dop-
pel: Achim Berkemeier/Jörn Sül-
trup 30:42 (6:11, 8:11, 5:11, 11:9),
3. Männer-Einzel: S. Frenkel
28:44 (10:12, 12:10, 1:11, 5:11), 2.
Männer-Einzel: Sültrup 36:38
(6:11, 11:4, 9:11, 10:12), Damen-
Einzel: Geertsma 42:23 (11:6,
9:11, 11:3, 11:3), 1. Männer-Ein-
zel: Berkemeier 32:29 (11:3, 5:11,
3:11, 11:4).
´Minden-Lübbecke 1 – Preus-
senrax Berlin 210:164. S. Frenkel/
Geertsma 34:41 (8:11, 11:8, 7:11,
8:11), Berkemeier/Sültrup 39:19
(11:5, 11:2, 6:11, 11:1), S. Frenkel
27:29 (4:11, 11:2, 1:11, 11:5), Sül-
trup 37:25 (11:5, 11:7, 4:11, 11:2),
Geertsma 38:23 (5:11, 11:5, 11:1,
11:6), Berkemeier 35:27 (11:5,
2:11, 11:9, 11:2).
´Minden-Lübbecke 1 – Racketli-
ons Frankfurt 252:136. S. Fren-
kel/Geertsma 43:26 (11:5, 11:2,
10:12, 11:7), Berkemeier/Sültrup
44:15 (11:4, 11:3, 11:4, 11:4), S.
Frenkel 39:25 (11:5, 11:2, 11:7,
6:11), Sültrup 39:22 (6:11, 11:4,
11:3, 11:4), Geertsma 43:26 (8:11,
11:2, 11:2, 13:11), Berkemeier
44:22 (11:1, 11:6, 11:8, 11:7).
´Minden-Lübbecke 1 – Racket-
lon-Union Nürnberg 212:202. S.
Frenkel/Geertsma 37:44 (12:10,
9:11, 10:12, 6:11), Berkemeier/
Sültrup 39:25 (11:5, 11:5, 6:11,
11:4), S. Frenkel 29:32 (11:6, 11:4,
5:11, 2:11), Sültrup 35:32 (11:8,
2:11, 11:8, 11:5), Geertsma 31:35
(3:11, 8:11, 11:2, 9:11, Berke-
meier 41:34 (11:6, 11:7, 12:10
und 7:11).
´Minden-Lübbecke 1 – Oliver
All Stars Köln 262:150. S. Fren-

kel/Geertsma 37:31 (11:7, 11:8,
11:5, 4:11), Berkemeier/Sültrup
44:11 (11:2, 11:1, 11:5, 11:3), S.
Frenkel 41:28 (11:0, 11:9, 11:8,
8:11), Sültrup 45:21 (12:10, 11:6,
11:1, 11:4), Geertsma 32:33
(12:10, 8:11, 11:1, 1:11), Berke-
meier 43:26 (10:12, 11:2, 11:6,
11:6).

2.Bundesliga,Gruppe1
´1. Racket-Connection Heidel-
berg 2 8:0-Punkte, 2. Racketlon-
Team Minden-Lübbecke 2 6:2, 3.
Cabrio-Sport Hamburg 2 4:4, 4.
RC Schlägerbande Dresden 2:6,
5. Body & Sport Neuberg 2 0:8.
´Racketlon-Team Minden-Lüb-
becke2 – Racket-Connection Hei-
delberg 2 164:232. Die Ergeb-
nisse: Patrick Frenkel/Sabine
Hylla 22:42 (2:11, 11:9, 6:11,
3:11), Oliver Grau/Tobias Flieder
38:39 (10:12, 11:9, 11:7, 6:11),
Flieder 23:39 (5:11, 1:11, 6:11,
11:6), Michael Meier 23:44 (8:11,
1:11, 7:11, 7:11), Hylla 16:44
(2:11, 3:11, 3:11, 8:11), Grau
44:24 (11:7, 11:7, 11:8, 11:2).
´Minden-Lübbecke 2 – Cabrio-
Sport Hamburg 2 204:201. Grau/
Julia Knake 42:31 (12:14, 11:5,
8:11, 11:1), Flieder/Udo Knake
27:38 (11:5, 8:11, 0:11, 8:11), U.
Knake 33:29 (11:0, 8:11, 3:11,
11:7), Flieder 33:33 (11:6, 9:11,
2:11, 11:5), Hylla 28:40 (3:11,
5:11, 11:7, 9:11), Grau 41:30
(11:7, 11:8, 8:11, 11:4).
´Minden-Lüb. 2 – Body & Sport
Neuberg 2 234:165. P. Frenkel/J.
Knake 42:29 (11:9, 11:5, 9:11,
11:4), Flieder/U. Knake 36:20
(11:2, 3:11, 11:1, 11:6), P. Frenkel
42:20 (11:4, 11:0, 11:5, 9:11), U.
Knake 35:33 (7:11, 6:11, 11:5,
11:6), Leonie Hartmann 47:30
(13:11, 11:6, 12:10, 11:3), Flieder
32:33 (11:4, 2:11, 8:11, 11:7).
´Minden-Lübbecke 2 – RC
Schlägerbande Dresden 233:176.
P. Frenkel/Hartmann 35:35
(6:11, 11:2, 9:11, 9:11), Grau/Flie-
der 44:19 (11:3, 11:7, 11:3, 11:6),
P. Frenkel 32:29 (5:11, 11:2, 11:5,
5:11), Flieder 41:32 (8:11, 11:9,
11:5, 11:7), Hartmann 37:42
(11:13, 9:11, 6:11, 11:9), Grau
44:19 (11:4, 11:3, 11:7, 11:5).

GlänzenderStartindieSaison
RACKETLON-BUNDESLIGA: Zwei 2. Plätze für Teams Minden-Lübbecke in Löhne

´ Anfänger (4,2 Kilometer): 1. Lenn-
art Altenbäumer, 2. Michel Gießel-
mann (beide TSVE Bielefeld), 3.
Adrian Rodemeister (Bad Salzuflen).
´ Elite Frauen (39,2 Kilometer): 1.
JanaSchemmer (RSVUnna), 2. Doro-
thee Janke (Koga-Miyata-Cycling-
Team), 3. Melanie Hessling (Team
Nutrixxon Lady).
´ Junioren U 19 (46,2 Kilometer): 1.
Lukas Liß (RSV Unna), 2. Uwe Klatt
(RSV Münster), 3. Jan Gerrit Uber
(RSV Hameln-Pyrmont).
´ Jugend U 17 (35 Kilometer): 1. Si-
mon Schultheis (Cycling Team Bo-
chum), 2. Maarten van den Berg), 3.
Benedikt Stoffers (TFV All-Heil
Beckum) . . . 5. Steffen Müller, 6. Yan-
nick Gruner . . . 8. Marius Bocker (alle
Endspurt Herford).
´ Senioren (42 Kilometer): 1. Rainer
Beckers (Team Starbikewear), 2.
Timo Berner (Master-Team Berner-
Bikes.com), 3. Stefan Wittwer (RSV
Gütersloh), 4. Thomas Gruner (RC
Endspurt Herford).
´ Schüler U 15 (18,2 Kilometer): 1.
David Berson (RC Amor Hamm), 2.
JessicaLambracht (RC SprintaxBiele-
feld), 3. Dennis Lüttig (RV Witten) . .
. 5. Niklas Gabrisch (RC Endspurt
Herford).
´ Schülerinnen U 15 (18,2 Kilome-
ter): 1. Johanna Müller (RC Endspurt
Herford), 2. Wiebke Rodieck (BC
Blau-Gelb Langenhagen).
´ Hauptrennen A-, B-, C-Klasse (70
Kilometer):1. Dennis Klemme, 2. Da-
niel Klamme (beide SC Wieden-
brück), 3. Sebastian Hannöver (team
swb), 4. Paul Voigt (RSV Gütersloh),
5. Phillip Müller (SC Wiedenbrück),
6. Christoph Dargatz (RSV Güters-
loh).

EinstarkesTeam: Die Herforder Yannick Gruner, Steffen Müller und Marius Bocker (v. l.) führen hier das
Feld der U-17-Klasse an.  FOTO: EVA-LOTTE HEINE
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